
Gemeinnütziges.

(Au dem ?Uwerlkauischeu Asricullurist.")

Zubereitung der Zsmator.
Aus dem von Dr. gleatje n Manch

Ehunk herausgegebenen sehr praktischen
Buch,. ?Hausreceple" entnehmen wir die
folgenden Recepte für Zubereitung die-

ser seh gesunden und lieblichen Frucht:
?Mrrlwürdtger Welse lernen viel

Ausländer oft rrft nach langer Zeit Ge-

fallen finden am Genüsse der Tomatoes;

und doch gebe dieselben ln ihren man-
ntgsalilge Zuberellungen nicht blos sehr
ohlschmeckende, sondern auch sehr zu-
trägliche nd gesunde Gerlchle. Rohe
Tomatoe, mit und ohne alles Gewürz,
gekochte, eingemachte, ic., werden jähr-
lich tn großen Ouaalttäleo von Jung
und Alt verzehrt, und Alle befinden sich
wohl dabei. Vielseitig stnd daher schon
die lomatoes von amerikanischen Aerz-
ten seihst gegen gewisse KrankheitSzustän-
de empfohlen worden, wle z. B. Dyspep-

sie, keberleiden, tc., und gewiß sind fle
auch in deeleichen Fälle wohllbätiger

und hrilsamer, al irgend andere Gemüse
oder Früchte.

Rode Tomatoe s.? Diese werden
gewöhnlich ln Scheibe geschnitten und

mlt Salz und Pfeffer bestreut, oder auch
noch mit Zusüguug vu Essig und Oel

zu elnrm Salate angemacht, ic, Allel

für sehr Viele stnd vollkomme reise To-
matoe, geschält, ohne all wettere Bei-
mischung, die angenehmst Zukost zu
Fletschspetsrn.

lomalo - Sauce. ?Bollreise To-

matoe werden gewaschen, kleingeschnit-
ten und tn einem paffenden Kessel auf
tu mäßige Feuer gebracht. (Iu einem
größeren Kessel mit kochendem Wasser,

d. h. im Wasserbade lochr, wäre da
best,.) Sobald die Masse durchwärmt

ist, kann mau rinrn Durchschlag oben

ausdrücket! und aus diesem das sich an-

sammelnde Wasser ausschöpfen. So-

bald dirFiüchle weich grkochi stnd, treibt
man sledurchein Drahiflrb (oder Duich-
schlag), so daß ma nnr die Schalen
absondert, kocht dann lie Masse lang

sa zu einer gewünschten Constflruz
(ohne sie anbrenn, zu lassen) nd füllt
fle dann heiß in heiß gemachte Flaschen,
die an sofort gut verkoikt. (Noch

haltdairr wird das Produkt, wenn man
dt Alaschen tn Dünstkestel schließt)
Diese dünne, reine Tomatosauc.-, ohn
alle Gewürze, ist sehr wohlschmeckend
uud empsehleuowerlher, als die stark ge-

würzten Sauce der Art. ,

Tomalo-Catsu p.?Diese so schr
bettedte Sauce ist Istder weist überlade
mit Gewürzen, namenlltch aber mit Pfef-
fer und Cayenne, wodurch der wieder-

Holle Geuuß dersriben eher aachlheittg,
als heilsam wird. Folgende Vorscdrtft
glllfür sehr gut: Ctg halbes Bushel
Tomaloes wird durchgerieben, wie in
voriger Vvtschrlst, und dann zu passen-
der Konsistenz langsam eingekocht mi
folgenden Gewürzen: Salz 0 Unzen,
gelber Senf (gestoßen) 1j Unze, schwär-
zer Pfeffer drel Unzen, Nelken und Nel-
kenpfeffer von jedem 0 Ouentch., MuS-
katblüthe 3 Ouentch., Cayenne Pfeffer
2 Oneulchen und Essig 1 Ouarl.

AndereVorschrtf t.?Eine Gal-
lone reise Tomaloe weiden gekocht und
durchgerieben wle oben z zu der Masse
fügt mau dann 1 Eßlöffel Nelken, j Eß-
löffel Muskalblüthe, 2 Eßlöffel Salz. 1
Eßlöffel ganzen schwarzen Pfeffer, 1

Thrrlöffel Cayennr-Pfeffer; man läßt
flwwrrn, bis man auf 1 Ouarl ringe-

kocht ha; gießt 4 Pint guten Essig zu,
läßt nochmal auswallen und gießt dau
durch tn Haarsieb oder Durchschlag.
Man süllt ln helßgemachte jPlttlflaschen
und vrkorkt gut.?Dir lst sehr gut.

Andere Borsch rts'.-AvflG 4-
tone Tvmatoro, wie oben, nehm, ma 2
Eßlöffel Salz, 2 Eßlöffel Sensuu h., 2
Etzliss'l Ingwer - Pulver. 1 Eßlöffel
schwarze Pfeffer, I Theelöffel N-ekrn-
pseffer, 1 Theelöffel Zimml, j Thee öffel
Sayennepseffer und j PlI Essig.

Tomalo- Suppe.?Ma dämpft
Tomatoe mit etwa Zwiebeln, Rüde,
gelbe Rübe, Peterfllle, Salz, ,c.-. wenn
di gelben Wurzeln welch sind, rührt
man Alle durch etne Durchschlag, kocht
et etwa noch j Stunde mit elwac Bul-
ler und Gewürz ach Belleben nd rich-
tet dann dle fertige Suppe aus t Butler
geröfteie Bivdwürselii an.

Vitt, mit Reto oder Sago.?
Man brüht und schält 8 mittelgroße
Tomatoe und läßt sie mit 1 Ouait
Bouillon, einigen Zwiebel. Pseffer,
Netten und Salz langsam kochen dl
auf j Ouarl; man rrtbi dann Alle
durch Inen Durchschlag, füg zu 4 Un-
zen Ret (voeher tn Wassrr abgrlochi),
1 Unze Bulter unv läßt noch tu larze
Zell welter loche; oder man fügt an-
statt des Reise etwa Sago zn und locht
diesen tn der Supp, gar.

Billiger Kuchen. Eine Taff, voll
Zucker, lu Eßlöffel voll Butter, ,tn Et,
et halb Tasse voll süß, Mtlch, ändert-
halb Theelöffel voll Backpulver und
Mehl genug, um einen ziemlich stelsei
Telz zu machen. Der Teig ist gut ge-
eignet für kleine Pfannkuchen.

Süße Mats und grüne
Erl> s, einmache n ?Jedes Jahr
erhallen wir zahlreiche Anfragen um
Rerepte für das Einmachen grüner Erb-
se nd süßen MalseS. Wir wüffen,
wle iu früheren Jahren, antworten, daß
dies lcht tn der Fawtlle geschehen kann,
E find kostspielige Apparate dazu nö-
hlg nnd selbst nur wrulge Fabrik,a, i
deueu da Slnmcchen grschästSmäßtg be-
rieten wird, besassen sich damit.

Dewichtjunahme. Kälber n,men
um I Plund zu durch 11 Pfund Milch.
(Trinktter Eigenthümer d! Mtlch selbst,
so dal er darin doppelt so viele Nähr-
theil als in dem daran zu gewtnoen-
delt Kalbfleisch.) Es Glter, welcher
IM>iPsund wlegl, bedarf tätlich 22
Pfund gute Heu, um seln Gewtcdl zu
ehalten; wird lhm dle doppelte F >iter-
eug gegeben, so wird er täglich um 2
Pfund schwerer werde. Demnach kam.
en 22 Psnnd Heu auf 1 Pfund R>d-
fleisch. Hleruach mag der He und
der Viehzüchter seine Berechnung ma-
che.

Der Humorist.
Der Drulscht in Amerika.

Geb ich hier ln's Hotel,
Zu logiern vrry wrll,
Fiog' lck> putty soon,
Kann I gel hier a N001 ?

Kommt der Boolkccprr schnell,
Sagt, ?Aes Slr, very well I"
Un ich frag' ihn very quick,
How much you charge a werk?

So rn dissel englisch, da macht sich doch
wunnrrschön!

Mit so rn dlffclEnglisch kann man nicht
untrrgeh'n.

Dr Morgens kaum hell,
Da ringt schon die Bell,
Daß all tle Gäst'
Sollen come zum Breckfest.
Uud ist da geschehen,
Grh' ich die Straßen zu sehen;
Doch ich schau mich blos um
Nach rinem Lagerbier Saloon.

So rn bisset Englisch ic.

Wann ich zum Dinner grh,
Heißt's - ?Sir, Tea or Eoffre k"
Da wlrd's mir ganz bang,
Doch ich best' mich nicht lang, '

Sag' r ?Eoffer or Tea I"
That l not good f >r me
Vau heiler my Dear,
Give me a Gla os Lagerbier l

So en hlssel Ingllsch -c.

Kommt lrr Abend heran
Und der Slipper ist tone,
Dann mach Ich mir fein,
Geh, ln'S Theater hinein.
Da hör l schreien! ?Kill! Kill!
Pou G v ke.p still, still!"
?I lvve you, my Dear l".
Und doo all' wert' ich mlr.

So en dcfl-l Englisch c.

Neulich ging ich nach Hau
'

Mil einem großen Rausch,
Kommt ein Walchman tv me

Sagt: ?Sir, pou are a Noivty!"
Da sogt ich: ,Lrt me alone,
I waili t go Home l"
Sonst glaub ich, daß putty soon
Er mich hält in's Wachihaus geihnn.

So en dissel Englisch ic.

Will ich zu Bett gehn,
Muß ich mlr st umsehn,
Wo lch fint ten Key
Zum Zimmer sr e.
Kommt ter Portrr gleich hex,
Will mich leuchten up Stair.
Doch lch sag: ?Never wind!
Ich find die Steps schon allein!"

So en bisset Englisch ,c.

Mri Besuch ia drr Stadt.
Den annexe Tag war lch etliche Stun-

de ln tex Ziatt. Dort ficht mer ziem-
lich viel un mer wres schler url was von
alle dene Sache zu tenkcn, awer lch had
enyhau so viel gedenkt es geht dort
verdolli otel turchnanner. Wann mer
so turck die Statt last un lie vlelr Mät
antrefft, muß er sich erstaune, wie dir
Gesichter alle erdenkt wär,. En Dehl
st schön, en Dehl wüst, bleech, dick,
dünn, derr, steif, lahm und unbefchrelb-
ltch. Mer mehnt bci den mehrstrn von
Ihne wärs die ganz Zeit Svnndag, sor
str lohfe herum mit tlr beste SonndagS-

klehder, un gucken as wann sie gar nix
davon wißlrn, daß ehnlg, Exwet t, die
geschafft sein sollt. Ich bin zur Co-

cluston kumme, dir Stadt hät dir schön-
ste und die wüstlgste WetbSleol tu der
Welt. Wie ich die Schöne angeguckt
hab, war lch froh, daß ich och ledig bin,
uud opailig froh, daß ich tn Recht hab
ledig zu bleibe so lang das ich will.
Gegen die Erst die ich angetroffen hab,
hab lch der Kop gevuckt und schwätze
wolle, aber tr Kamrel IS fort geschlen-

kert as wann str mich et kenne dät.
Ich hab gedenkt, geh just du all Krust,
so gut as du bist, kann ich ehnige Tag
fünfzig finde am Blohberg. Endlich
bin ich aber us die Neschen kumme, daß
sell der Weg <S t de Statt, daß sie en-
nanner Worbet rennen so dumm as en

Stickel nn nU sagen Cell hab ich
gleich gelernt un ich kann'S nau schon
jnst so gut hn als waA ich ln der
Statt usgcwachst wär. Iln die Manns-
leul manchcns ah so, exsept dir wu Ep-
pe zn verkaufen hen, un die denken sie
köiznls Geld ouS hm machen oder uS

us rhu oter ter annrr Wrg anschmirrea,
Seile flu so schmeechlich haß die Kotzen.
Just Kerl hol mlr gar arg freundlich
dle Zelt gebott sKI war er Drucker.
Scll ho ah seln Ursach, sor ich hab mri
Zetlllng schon laug nlmme bezahl, un

er Hot gewiß gedenkt ich wr kumme sor
,ü kejahle, un Hot sich gefreut, daß er
nau wieder emol Geld sehne dä. Awer
ich Hab er arm Trvp gedauert, daß er
so disappoint war, aber Mister Drucker,
nix sor ungut, wenn ich wieder nach de,

Stadt lumin, will ich euch bullysatiefeie.
PttKuhschwanz.

In Irgend einem Ort, so erzähl
a ?Salzburgrr Voltobla/- kam et
In seiner Herr aus drm Convrn-
lt iu Linz, um mild Gabrn für eine
Kirch, zu sammeln. Eine Bäuerin,
welcher man nachsag, daß sie geizig sei,
versteckte sich, als sie denselben kommen
sah, unier den Backtrog und befahl Ih-
rem Knaben, zu sagen, sle sel nicht zu
Hause. Der durch den wrltsu Weg et-
wa ermüdete Herr fühlt das Bedürf-
olß ach Ruhe und erkor unglücklicher-

weis drn?Backtrog als Ruheplatz. Der
Knabe sagt auf Befrage allerdings,
daß VI, Mutter nicht zu Hause sei, da er
abrr t Betreff de Vaters keine Instruk-
tionen erhalten datte, so gab er wahr-
brltsgrtrru an, derselbe sel bet dem Der-
schen beschäftigt. Der feine Herr
dieß ibu, densrlbeo herbeizuholen. Der
Knabe lies eillgk hinüber und rlrf schon
von Weitem : ..Vota, kimm z'Hau, in
Ma bockt us der Muaba !"

Ein jang Dame hatte In neu
Equipage und einen neuen Diener be-
komme. ?Johann!" sagte fle ineS
Tages, ?wir fahren au, um Liflt zu
machen. Ich erbe aber nirgend aus-
steigen; nimm halb die Karten von
meinem Tollellellschcheo, und wo wir
halten, giebst du ein Harte ab!"??Zubefehlen!" erwiedert Johann, eilte hin-
auf und holte die Karten. Als an
schon eine geraume Zeit gefahren ist und
manche Kart abgegeben worden, be-
merkte die Dame r ?Nun fahren wir
noch zu A, v. C. D. u. f. w." ?Das
geht nicht", ruf der erfbrockene Diener,
?ich hab, nur noch Plqueaß und
Tresfzehne!" Er hatte statt der
Bifltenkarien Spielkarten mitgenom-
men.

Die Staatsschulden dtr südlichen
Staat.

Wir finden tm ?Ctnc. Commerclal"
ein Zusammenstellung aller Staat
schulden der südlichen Staaten, deren be-
trügerische Ursprung fast schon die bloße
Ausstellung der Zahlung ergibt. Auch
erglbi der Augenschein, daß dle meisten
davon bankrott stnd oder eS bald werden

müssen.
In Alabama wuchs die Staatsschuld

von einigen hunderttausend Dollar vor
dem Kriegt seitdem auf 811,863,441 an,
und die Siädte und EounlteS stnd au-
ßerdem mi, einer Schuldenlast von B?s
Millionen Dollars beladen. Das gan-

ze steuerbare Elgenlhum in Alabama be
trug im Jahre 1879 die Summ von
5155.Ü8T.595, so daß da Volk jene

Staate von seinem Vermögen elf Pro-
cent schuldet.

In Arkansas war die Staatsschuld
im Jahre 1879 etwa drel Millionen
Dollars. Im Jahre 1872 Heltes fle sich
aus 89,085,099. Das steuerbare Ver-
mögen der Bürger ist auf 894,599,999
geschätzt von dem also die Schuld nahe
zwölf Prozent beträgt.

In Trnnessee belauf, sich dt StaaiS-
schuld auf 821,999,999, wozu 82,799,-
099 Counly- und 87,599,999 städtische
Schulden kommen. Da das ganz steu-
erbare Vermögen des Slaaies aus 8254,-
712,16 l geschätzt Ist, so schuldet auch
Ttlinessee zwölf Prozent vom Vermögen

seiner Bürger.
Georgia schullele im Jahre 1870 sechs

und eine halbe Million j im Januar
1873 bcllef sich seine Schuld auf 815,-

951,599. Außerdem schulden die ver-
schiedenen CouniieS ebenfalls etwas über
fünfzehn Millionen Dollars. Das steu-
erbare Vermögen von Georgia bellef sich
im Jahr 1879 nur auf 8227/212,519,
wonach das Vermögen seiner Burger bis
zu lii Prozent verpfändet ist.

Virginia schuldet 850,999,090, wo-

neuli Zehntbelle Staatsschulden stnd.
Der größte Theil dieser Schuld wurde
schon vor dem Kriege contrahirt. Das
steuerbare Vermögen von Virginien ist
mil 15 P.ozent belastet.

Süd Carolina schuldete tm Jahre
1870 87,900990. J-tzi ist seine Schuld

auf 824.083,835 angeschwollen Dazu
kommen 85,490,000 Local-Schuiden zu-sawme über dreißig Millionen Dol-
lars, die ein Staat schultet, der nur für
8182,013,337 steue,bares Eigenthum
besitzt, also mit sechzehn Pzozenl vom
Ganzen belastet Ist.

In Florida steht es noch schlechter.
ES hat elnschlleßltch sei,irr Cvunly-
Schulden eine Grsammlschnld vyn 87,-
509,909 bei einem Steuerwerthe seines
Vermögens von nur 832,480,842. Da-
raus kommt daher ein Pfand von zwan-
'jig Prozent.

In Nod Carolina steht es immer
noch schlimmer ans. Es schuldet 832.-
090,090, fast Alles an Siaatoschuilen.
Se n steuerbareSVermögen ist auf 8139,
318,022 gejchätzt, und Nord-Carolina
schuldet daher rln Viertel oder 25 Pro-
zent om Gestimmt - Vermögen seiner
Bürger.

Am schlimmsten aber ist Louisiana von
selnc radikqltii Vcrwaliungen mitge
spleli worden. Ist die Staatsschuld von
Louisiana auf 841,009.999 richtig an
gegeben, zahlt man dazu 820,099,999
für Counly- und Municipalsehulden, so
liegt eln Schuldenlast von achiund-
zwanzig Prozent deo g uizen Vermögens
der Bürger aus drm unglücklichen Staat.

Fügt man zu diesen Schulden noch den

verhällnißmäßigen Antheil derselbe an
der Lundesschulv, so wächst dl Schuld
der südlichen Staaten zu einer Summe
a, deren Last sie tn halbes Jahrhun
dert lang zu Boden drücken muß, wenn
fle fleh überhaupt jemals davon erholen
können.

Brrlin nimmt unter den Hauptstäd-
te Europa'S jetzt die vierte Stelle eln
und wird nur üdertroffen von London
mit 3.350,00. Paris mit
Constantlnopel mit 1,500.000, Einwoh-
nern. Vor 40 Jahre, m Jahre 1333
hatten dt neun größten Stävte Enro-
pa's folgende Einwohnerzahl; 1) Lon-
don 1,024.000, jetzt 3.350.000. 2) Eon-
stantlnopel 1,000.000, jetzt 1 500,000,
3) Parts 83.000, jeh, 1.705,000,4)
Pelersburg 430,000, setzt 001,000, ist
Neapel 353,000, jetzt 430,000, 0) Wien
310,000, jetzt 001.000. 7) Dubll 3000,
000, jetzt 300,000, 8) Mvskau 230.00
jetzt 011,000,0) Berlin 850,000, jetzt
007,000. Es ist hier zu bemerken, daß
die Bevölkerung Wiens einschließlich
der Voeorte, die Bevölkerung Berlins
ohne diselbeu ausgeführt ist. Ohne die
Vororte beträgt die Einwohnerzahl der
österretchtsche Kaiserstadt nur wenig
über 700,000. Wollte man dagegen bei
Berlin die Bevölkerung von der Clvt-
tenburg. Westend, so wie von den fast
mlt der Stadt zusammenhängenden,
Dörfern, Schöueberg. REborf, Lichten
dorf, HeiiierSdvrf u. s. w. mitrechne, so
käme als Resultat jetzt schon fast etne
Million heraus. Iu dem oben angr
führte Jahre 1833 rlstirlr 20 lad
te aus der ganzen Erde, welche stärtee
al Berlin bevölkert waren. Vo die
sen hat Berlin 20 überflügelt und istvo einer (New Aorlj überholt worden.
Berlin ist also jetzt wie tu E.ioip, die
vierte, so aus der Ertr die achte Stadt in
Ansehung der Einwohnerzahl, nämicch:
1) London 3.350.000, 2) Peking 2,000,.

000, 3) New Jork mit Brooklyn u. s. w.
1.8U0,000, 4) Parts, 1.725,00, 5)
Constantlnopel 1.500,000, 0) Kanton
1.200.000, 7) Kalkutta 1,000 000, 3)
Berlin 007,000. Es folgen zunächst9) Wien mit Umgebungen 901,000, 10)
Phladelphta 800,00.

Reichhaltigkeit drr deutschen Sprache.
Das große Wörterbuch der Gebrüder

Grlmm wie tu Arllkelber ?Preußlschen
Jahrbücher" rühmend hervorbett, unter
den fetzigen Bearbeitern, lrotz aller uner-
meßllchenSchwlerigkellen, sichtbare Fort-
schrllt. Die Zahlenverhältnisse, die de
diesenwerke mltreben, sind ganzkolossal
und zeugen von der unglaublichen
Reichhaltigkeit der teutschen Sprache.

Renan hat in seiner Geschichte der se-
mllischtn Sprachen bemerkt, daß das
alte Testament nur 5642 verschiedene
Wörter halte. Max Müller glaub,
daß ein Ivohlgebildeter Engländer, wel-
cher eine öffentliche Schule und die Uni-
versität besuch ha, seine Bibel, de Sha-
kespeare, die ?Times" und daneben reich,
lich Romane liest, im Gespräche doch
kaum mehr al 3999 Wörter gebraucht.
Die vollständigsten englischen Wörter-
bücher mögen gutgerechnet ungefähr
299,999 Wörter enhalten.

Der sprachgewandte Shakespeare hat
all seine Schauspiele mit nicht mehr als
Iü.VYY Worten geschrieben, während
Mtlton's Werke gar nur Byis)o enthal-
ten. Luther hat mit lI,?IL.sM Wor.
ten sein Thun und Denken besiegelt.

Wie riesig erscheint dagegen da deut-
sch Wörterbuch. Gering gerechnet ha-
ben bis j.tzt schon 105.YY0 Wörter da-
in ihre Stätte gesunden. Da volle
Werk wird gegen 500,000 enthalten.
Interessant ist ferner, daß in den drei
ersten Bänden des Werkes an Autoren
und namenlos erschienenen Werken al-
lei 1451 quellenweise benutzt worden
find. Die Reichhaltigkett des Buches
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Marmor-Bard,
Ehest Straße, nahe der Vierten,

Nqdi-lSbpi-g,
Der Unterzeichne,c b-nachrtchttgl Hlermil fei-ne Frcunbe und da. Publikum Im Allgemeinen,

daß er stets ein großes Assortement von
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de besten ausländischen und einhelmi,chm
Marmors,, lideraien Preisen an Hand ha. >

Monumente,
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-free-Btolle.
erde auf Bestellung an, die kürzeste Nach-eich angefertigt.

Ilm geneigten Zuspruch bitte,
Jakob Lchner.

HaniSbueg, Jan. SS,'7s.?tk.
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Burlington und issiuri'Fluk-Eisen-bahn-Compagnir.
Auflojährigen Credit zu Prozent Interessen.Theil der Hanisnmnic wird zahlbarftiZdiS am Anfange de fü n fe Jahres.
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die genaue vage der Jowa-Ljndexiio. l.d fürso Cent verkauft, wie auch eine, der Nebraska
und Landtan? wch

Gro. S. Harri,
Land-Commiifioner,

Burlington, lowa.
U?d sagt gefälligst in welcher Ztitnng

diese Anzeige gesehen wurde.
April 17, Ü7.1.

Zob-Arbeiten
erden schön, billig und gul nMser'Ofstce ge-

B. Frisch's'
StateCaMoi Bierbrauerei.
Nord viert Straße, odeehalb Walnut Str?

Harrisburg, Pa.
Obige Brauerei ist mit alle neueren Ver-

besserungen ersehen nnd dazu eingerichtet, alle
Bestellungen aufvorzügltcheS Dommertler und
Gchenliler innerhalb und außerhald der Stadt
vollständig zu genüge.

In dem WlrthSlotate Ecke der Mark und S.
Straße finde man stet frische Blee am Zapf,
sowie
gute Wein, Bitters, Schweize-
r Limburgerkase, ic.

Dankbar für da Ihm disher geschenkte Zu-
trauen seiner werthe Geschäftsfreunde, bittet
um ihre ferner Kundschaft.

B. Arisch.
Harrlsburg. Ott. 24. 1872?117

Geo.Henn's Hotel,
Nr. Ey? und EYS Eallowhtll Str?

VAtadesphia, ?a.
IW-Reisrnde findni stet ,e est rcommo
dalton.-M> Okt. 26.'71.-Is.

Germania
Levens - Verficherungs-

Gesellschast,
SS Broadway, Ne>v-Z)ork.

Hugo Wrstudonck, Präsident.
Friedrich Schwrndler, Vice-Präflvent.

lsornrliuS Dorrmu, Sekretär.

H. CilliS, Aktuar.

Uebersicht des Zustande der Gesell schast,
Bilanz am I. Januar, 1872.

Erste Hopoldeken G 7 pCI. Zin-sen angelegt 3,043,700,0
Obligationen der vre. Et. und

Städte d. B.St. iMa.llwc.th) 85,27.ü0
Darlehen gegen Sicherheit 40,500.0
Angewachsene Zinse

'

5,17.a7
vaar und Depositen in Banken 00,332.03
Prämien In Händen on Agenten

gegen Sicherheit 13,000.00
Gestundete Prämien, gesichert durch

Policen 301.510.45
Modiliar 1,732.0

p"°lhr?e"""''' 1,247.40

4,54a.?55.ai

ISMgenturen t ganz Europa.
Jeder, der vrnigsirn zwei Jahre ersicherl war,

nach berechnete

Jährliche Dtvldenben baar.
Policen werden auf alle bcwadrlen Arle >

ausgestellt, on s>00 bis 520,000 auf ein einzel-
ne lieben.

F. W. Lie 6 in ann,
i Agent fürHarrisburg, Midtletown.Car-

llslr u. s. .
Januar 23,1873?11.

! - Das alte deutsche Heilmittel!

Dr. Tooujs's

KambmgerHropfen.
Ein untrüg-

llchcs und stche-
rcs Mittel gc
gcn alle Krank-
heitm des Ma-
gcns, der Leber,
des Unterleibes,

< sofern fleOaus
Vcrschlclmiing,

ailgel'äustc
A^^^^^^V^^^MKruditäten und

Unvcrdaulichkcit
entstanden sinlf,

e als', kolisariigr
Leibschmerzen, Äeschircrden des KopfcS, der
Vrust, Schwindel, Drücken, Düsterkeit des

KopfcS, Bcllcunnnng der Brust, beschwer-
liches Aus- und Cin.ilhmc.

Gegen weibliche sc' rankhcitir
als: Hysterie, Blähungen, Muitcrbcschwcr-
den. ,

Gegen Vollblut igle it, Bleich-
sucht, Gelbsucht, Kcpf- und (.'liedcrschmcr-
zc, Uebclkcitcu, Ohninachten und Herz-
llopfcn.
> Gegen Kartarrh und Stoli-
sch nup sc n, da die Tropfen den schar-
fen stockenden Bchlclni aus.ü.en.

Gegen Nh cu in att s in us, Gicht,
gallige, remittirende und inicrmlttlrcntc
Fieber, gegen Kranlhei.'cn des Blutes, drr
Nieren und Blase

Gegen Dyspcpsia und alle daraus
entspringende Krankheiten.

Gegen Hautkrankheiten, Aus-
schläge und überhaupt alle durch unrei-
nes Blut hervorgebrachte Krankheiten
' Haltet Euer Blut rein und di:
Gesundheit GurcS V.vrpcns wird die
Fotge ftiu.

KK- Die Flasche ~Ha>nburgc>' Tropfen"
kostet 5 Cents, 5 Flaschen für 2 Dollars,
und sind in allen anständigen Apotheken

zu haben, oder werden ach Empfang des
Betrages kostenfrei nach allen Theilen Ame-
rikas versandt durch

Lyer's
iiirschcn - .il?inittt!.

iavi'Nl'-: rnn:-.! . ncu.ri. >

GcgcN Hnlö- lind L.. ,zcr.cu.,?!.z chon,
wie sh.istr, tztkiiltuiigrii,Keuch-

Hüsten, Bronchi!c-c, Visthuici
und

Die einzige znverlSsffg Geschenk
verloosnng im Laude k

OS,
in werthvollen Geschenken!

erden derlooset in

L. D. Sine s
463. regelmäßiger monatlicher

Geschenk Verloosung!
Ziehung am Montag, 15. September

1873.
Igroger apiralgewinn

HS,.?Gold!
Zwei Gewinne on je K1.090 >

Zwei Gewinne von je 500 l Grcenbacks.
Künf Gewinne von je 1001

Ein Familien - Wagrn und zusammenpai-
sende Pferde mil stlberbeschlagenrin Geschirr,
im Werthe von se -i-15V9.

Ein Pferd und Buggy mlt stlbrrbeschlagenem
Geschirr werth 8690.

Ein seine Rosenholz-Piano von schöne
Ton. werth P5OO.

5 Familien Nähmaschinen, werth je H199.
759 goldene und silberne Anteruhre i

Hunting Ease. (zusammen), jede im Werthe
von 829 bis 8399.

Goldene Ketten, Stlberwaaren. Bijouterie,
Gesammizahl der Geschenke, ,YOO.

Loose limitirt aus >
. 50.000.

Agtnlc erden crlaugi, um Loosczu verkauft,
dtucn liberale Präwien bewilligt werben,

Einzelne Loose. 81.99! sechs Loose, 85.99;
zwölf Loose, 819.99; fünfundzwanzig Loose,
829.99.
vollständige Liste der preise, so,? eine
bnug der Ziebungsmelhode nnd weitere Informa-
tionen tn Bezug auf die Verloosung enthaltr.
erde an Jedermann geschickt erden, der diesel-
be bestelle.

Alle Briefe find zu adresstren an i
'

L. D. Sine,
Office: Box 8,

191 West 5. Str., Elneinnatl,
Eineinnatt, O. Ohl.
Okt. 17. 72-11.?Juli 3.1873.

Hermania
Feuer - Berficherungs-

Gesellschaft
von

N e w - II 0 r k.
Jährliche Uebersicht für da Jahr en-

dend Dezember 31, 1072, an den Geueral-Andi-
tor de SlaaleS Pennsvlvanten berichtet, gemäß
den Besehe diese Staate -

BaarCapital,^lsoo,oHo.oo.

Brundeigenibum, ' 4,805.05
Anleihen gesichert durch rrflc Lien aufGrundeigritthum, 404,000.00
AuSgrliehe gegen-Deposilen 12.250.00

451,500.00

Rechnungen zahlbar! 4'853.1l
Andere Eigenthum, verschiedene 1tem,14.401.00

81,318,847.40

Verbindlichkeiten.
Verluste inBoston, ki50,514.83
Andere Verluste, 00,020.7

5270,441.02

Rud. Garigue, Präsident.
lah. Edward Kahl, Vize-Pästdent.

Hugo Schumann, Sekrtär.
Ihr Kapital ist In Baarem Gelde angelegt.

Sie hat kein Nolen. Svstcin. das wie Mo.'laage
af dem Eigenlbum liegt. Sic erlangt keine
Nachzahlung. Die Prämien werden in baarem
Gelde einbezahll für den ganzen Zeitraum derVersicherung, entweder für den Zeitraum von ei-nem. drei oder fünf Jahren, welche unbedeulend
höher lind, als in den Gegenseitigen Vcrstcher-ungS-Besellschastcn.

Auf Wunsch der Versicherten werden die Pollccn t deutscher Sprache dgcfaßl.

Versichert in der Germania!
Die älteste, reichste und zuverlässigste

Deutsche
FeuerVersichcrungs-Gescllschaft

in deu Ncr. Staaten.

William Mttir.
General Agent,

für Pcimshitiania, Maryland uud Dl
lawarr. ,

Lokal-Agenten:
E.< 5. Jrvltt und
F. Wttl. Liesmanll,

für Harrisbnrg und Umgegend.
S. Fleischer,

für Hollidaysburg und Umgegend.
- Nro. EI Walnut Straße.

Central - Bureau für Penvsylvanten

No. 18 Nord Dritte Straße,
Harrlsburg.

HarriSdurg, Pa., Feienar 27. 1573.

?Germania"
Kranken Unterstützungs-

Gesellschaft
von Alleghenv.

Pennsylvanicn am^l?Mt/z 172.>

Office: No. 194 Ost-Ohiostroße.
Unterstützt Kranke nnd durch Zufall vewu-

glückte unter den llteralflen Bedingungen.

Beamte:
Präsiden t?Rudolph E. Oehmler.
Vier-Präsident-August Weinmann.
Schatzmeiste r?Christian Kltcker.
Sekretär?A. Schmitt.
Beneral-Agen t?Joh Heidliug.

Direktoren:
R. T. Orhmler, PH. Schmidt,
Anton Zicgler, August Weinmann,
Joseph Dedacher, Christ. Kltcker,
W. Schuhmacher, Geo. Rtescck,

llaspar Ruhn.

Um
figungSstselne, welcher vom Prifideut und S?ekre-
är der Gesellschaft uutcrzeichuet tft, ersehe.
Die zur Kenntniß de Publik.

Hermanl Lerfie,
Ro. ältv Nacr Straße,

Gen.-Agent,
für Cnmbexlaud, Dauphin, Lebanon

und Nock Conntte.
Thätige Agenten verlangt.

Allegden, Pa.. Juni 27,1872-11.

Louis Beißer,
Teutonia Sängerbund

Halle,
und

s/kxen's sine,
(Bäcker - Heimath),

R. SS Rae Straß.
Philadelphta.

WM-Dle besten Weine, Llqnöre, Lager-Bin
und Cigarren fiel oorräihlg.f

Sept. S.?S.

Jung s Holet,.
gegenüber dem Pennsylvania S North Een-

ral-iseahn Depo,

Harrisbnrg, Pa.
Zolltieb Jung, Eigenthümer.

Fremde und Reisende finden st., lebest.

HarrtSdueg, Mär, 6,1873?tf.
Barlow'S Indigo-BlSue
Ist ohne Zweifel der beste Arlitel im Mark! für
Bläuen der Wasche. SS bläue ehr Wasser
denn ler Mal so lei Indlgo on demselben
Bewich, nd ebr denn irgend etne andere
Bläue, die vre lauft ted.

Dteelnzlglttechtehatßar lo' Sc Wilt-
derger Namen auf dem Etile, und wird
luberelte tu der Apotheke de Hrn. Wiltderger,
No. ZS Nord Zwei, Straße, Philadelphta.

D. E. Wiltderger, Elgeuthümer.
Z verlaufen dei allen Druggtsten.

Mär, SV. 1873.-t I.
Ha rg-Amertkantsche

PaSetfahU Aktie-GeseLschast.
A,,IIeP,.V,isiffshr,

zwischen

H amburg
Plymouth ud Cherbourg, Havre und

9t e w - N 0 r?,
ermittelst der neuen, auf da Solideste rtauieund Eleganteste cingerichlettngroßen eiserne Poft-

?Allemannta" ?Lotharlngla" (im Bau)
?Aisatla" (im Bau) ?Pommerania" ?

?Baaria" ?Rhenanta" ?

?Borussia" ?Saronta"
?Elmbria" ?Stlesta"
?Frauconia' (imßau).Suevia" (im Bau)
?grista" ?Teutonia"
?Germanta" ?Thurtngia"
?Hammonia" ?Vandalia"
?Holsatta" ?Westphalla".

Die Dampfer dieser Linie besirdcr die

Vereinigte Staaten-Post
(lsoitocl Btato blnil)

nd erden während diese Jahre regelmäßig

Donnerstags
NM 2 Uhr Rachmittags on New-Zlork nach Ha,
durg abfahren.

Passage - Preise-.
Von New Aork uach Plymouch,

London, Cherbourg, und
Hamburg:

1 11-iül. l Oderer Salon - . 120

Zwisch dck
"

Von Hamburg und Havre nach
New-Iork:

, Ualüe, l Odercr Salon . '. HI2O1. na,nie.
Salon .

. 72

(zahlbar in Sold.) '
Kinder zwischen 1 und 10 Jahren die Hälfte.-!-(Alle Iml. Beköstigung).
Reiour-Ticket ermäßigten Peetftu.wegen Passage i diesen Dampfern wende map

sich in Rem-Port an die Tenerat-Passagc-Agca-
ien der Linie t

E. B. Richard S-Boas,
Ro. <!I Beoadway, neben AdamS Erpreß-Com-

pany'S Offlce.

' > ,F. W. Ltesmaun,
N. lIS Mar Alle,,

HarriSdurg, PS.
P. C. Ranniustcr,

- Laneaster. Pa.

C. ZZ. Richard ch Raas,

Wir beschäftigen nS kelt dem Jahre 1847 mit
he verkauf on Wechseln auf Europa uet
mit AuSzahluugen on Geldern iu jedepe
Ort Deutschland, die den Empfängern fcht
in' Hau gebracht reden;

ferner als alleinige
Gcnrral-Paffage-Agtntur der Hämo

burger Dampfschiffe
mit dem

Berkauf on Schiffsschelnrn zur Reise ach
und on Europa, für die Danipsschiffe der
Linie,

mit der
Ausstellung on Schisssschclnen zur Reise
nach New Aork, für die on Hamburg uud
Bremen direkt (nicht über England) fahren-
den deutschen Segelschiffe;

mit der
Verzollung eingehender Waaren, Weine >e.,
überhaupt mitalle im Zollhanse zu errich
tenden Geschäften,

und mit der
Beförderung on Gütern jeder Art, nach
und on Europa, oder in da Innere AeneN-
'S.

C. B. Richard <k BoaS,
No. 1 Broadway,

oder an -

F. W. Liesmann,
No. lIS Mary Alleyß

HarrtSdurg, Pa. ,

Vh. E. Ranninger,
No. 111 Nord Prlnce Straße,

Laneaster Pa.
Rew-Sork, (Roy. S. 1071.) Mal 1. 1070.

MUMK MkMW Mk

i-iiviizDrerrr: i'-vrr. !

rnnrx

00IVt0S2 t

Volatils Lolution ok
llrexi-. ir n.mic>ic!>t^

ülcllÄ orro, vt tNo IV05I?, V
ua .rmiei-.

Isr snä klanürska ?UI.
tdr us t eonnectlon vitl
ß h vombinativn of tlo innnt vuludlo

Zleiiinine ünovn , I. ?ro-
IdQÜ rovüvlit tiiich I lil

cUcssj! V,

lkor nck lniickmlcs?>!!>, 50t xr>,.
Keack vt crirr.n

I.)?. SVVi: Kc 00.,
LOT. T-c?iu-i'c>Ls,

Sommer Waare!
Fertzitz Ezel

Merchant Tailor,
R. 1208 -rd.Drltt tr..

(nächste Tbüre zuE. George' Dintscher Apoipete,)

HarriSbnrg,
macht seine geehrten Gönner und gieunde hiermit auf den glänzenden Borrath

Tüchern, CassimereS,
Westenzcugen, seidenell Hals-

tüchern, Hemdekrägen,
?-.s w., ausmerlsam, dr er ssebea auf de
Mlich-n Märkten ausgewählt ha und da
Neuest und B.schmacksvollfte der grühUng-
und Sommer-Saissn enthält. Alle Aufträge
erden in lurzest.r Frist und zum räsonadlestenPreist au-gesühit.

Harrisbnrg, Juni tg. 1873-41.
Wegweiser fr eifede.

Pennsylvania Central Eisenbahn."
Züge erlassen das Pennsploanla SlsendahoDepot zu Harrloburg täglich wie folg:

An und nach Ottoder 28,1872.
Oestllch.Philadelphia Srpreßzng, . 2.üb Mo.

Schnellzug. . .
. 3.35 "

Lancaster Zug (rlec Mount goy) 7.40 vorm
Südliche Erpreß, . . 800

~

Pacific Erpreßzug, . . It.bu ~

Eimyra Erpreß,ug, . 2.1 v NachHarrisbnrg Arcommodaiion, - 4.00
?

Poftzug, .... 845 Abend
Eincinnaii Erpreßzug, - 10.00 Nachl

Westlich.
Erle Postzug, - - - 4.10 Morg
Eric Erpreßzug, . . 4.4oNachm
Südlicher Erpreßzug . . 2.35 Morg
Pacific Erpreßzug, .

. 4.00 ,r
Weg-Passagierzug, . . 7.40V
Postzug. .... lUtvNach
Schnellzug, . - . s.OO ?

PlttSbusg Erpreß .
. 11.20 Nacht.Einlnnatt Erpreßzug, 12.10 Morg

Reading Wtsendahn.
Sommer-Arrangement.

Montag, den 4. August, 1873.
Züge erlassen HarriStnrg für Rew-Dorl tfolgt! ?Um 5.00, und NM s.l vormittag,

nv m 2.00 Nachmittag, mache Eonnet.on mit Zügen af erPennsploanla Eisenbahn,
nd kommen in R.Port an um 12.05 Mtttaa,
und um 0.50, und um .45 Uhr Nachmittag re.
spektioc.

Zurückkehrend erlassen fle New-Aork um .bvvormittag, ,2.50 und 5.00 Nachmittag, Phi.tadelphi um 7.00. und 0.15 vormittag, nd
um 0.00 Nachmittag.

Zuge geben ad naqßeadiaa, Pottille,Tam.qua, MlnerSotlle, bland, Sbamoki, Allentown
und Philadetphta um 5.00 u. o.lovorm.,.t> ..Nachm., ndhätt an iLetanon und allenHauplstatioueni der 4.osRachmittagzug eoanec-IMblo für Kbiladetphia, PottSotle und lolum.
i. Zug für PUtlIc, SchupllillHaoe ndAuburn, über die SchupiliS nnd Susqnehanna
Eisenbahn erlassen Harrisbnrg um o.4Nach.
.Ost - Pennsyldanische-Süge erlasse Reading
für Itniown, aflon u. R.ißork m 7.Z0.10.55V.M., und um 4.00 Nachm. Zurückkehrend oer.
läßt Siew-Aork um 0 Uhr vormittag, um 12.50,
nd um 5.00 Uhr Nachm., med Allem um 7.20vorm., 12.25,2,1, 4.05 und 0.55 Nachmittag.

Der Weg. Passagicrzua oerläßl Pdiladelphia
um 7.00 Vorm., mache Conneelion in Reading
mit einem Zug auf dir Ostpeunsploania Eisen-
dabei, ehe on P°ttMe zurück 4.osRachm.,
nd häie auf alle Stallone an.

veeläßl PollSoille um , 0.05 . y.l vorm.,
und um 2.0 Nachm.: o Herndon um,0.00 v.M., nd on Shamole um 0.00 . N.02 vorm..
0 ASHiand um 7.iVorm. med >2.20 Nachm.,
0 Mahanop Clip 7.50 vorm., nd ,2.54
Nachm., on Tamaqua um 5.1, 0.05 vorm. nd
2.15 NM., für Philadelphia, NewÄo'k, Reading,

verlassen Potttdille, ia Schnplkill und Su.
Auehanna Eisendahn, um 0.05 vorm. fürHarri.Kir, und um 12.05 N. M. für Pine rode nn

PoIIille Arcooda>tonjug eriäßl Potttoil,
m 0.0 vorm., passtet Reading um 7. Z 0 Vorm..kommt in Philadelphta um lO.l Bor, an, und
zurücktehrend erläßt Pdiladelphia um 5.1 Nach,
passtet Reading um 7.4 NM,, und erreicht Poll.
illem.2oNM.

lowum 5.45 vorm., zurücktehrend und erläßt er
Philadelphia (Neunte u. Green Straße) nm 4.00

Columbia Tistndahmüae erlassen Reading um
7.00 vorm. und .15 Nachm. für Ephrata, Lltlz,
Laneaster, Columbia, ic. Znrucklchreud erlasseZüge Lankaster um 5.20 Morgen, und o.ooRach.,
und Columbia um S.lsRorg. und .20 Nach

Pertlomen Eisendahnzüge erlassen Perltomen
Junitio um 0.00,NM., und 2.55 und 0.00 AM.,
zurückkehrend erlassen Green Lane um. nd
7.4080r.,nd um 12.05 u. 4.20 Rachmitt., eonoec-
tlrend mle Zügen auf der Reading Eisendad.

Pickering Valley Züge erlassen Phöniroille um
0.05 Morgen, 5.05 und 5.50 Nachmittag; zu-
rückkehrend erlassen sie Beyer um .0 Morgen
>2.40 und 4.20 Rachmltt., und machen Connec-
lione mlt Zügen der Rcading Eisendahn.

Die Toledrookdalezüge erlassen Pottlwn um
0.4V0rm.1.05, .20 Nachmittag, für Ml.Plea-
sanl, zurücktcdrend eriäßl Ml.Plcasanl um 5.5
u. 11,25 M.. und 0.00 N.M., und oerdlndel
Züge der Reading Eisenbahn.

Die Chefler vallepzüge erlassen Lridgeport n
0.00 vorm. nnd NM2.40 n. 5.00 Nachm., zurück-
kehrend erläßt Downinglown um 7.0 vor, undum 12.00 und 5.40 Nachm.,und oerdlndel sich mitReading Eisendahnzügen,

An Sonntage erlassen Züge N.Lorl nm 5.00
Atend., Philadelphia 0.00 Vormittag n.0.15
Nachwtt. ; PollSoille um 0.00 vorm., und um
2.05 Nachm., Harriturg um 5.00 vormil., nd
um 2.00 Nachmittag, Allrnlown um 4.05 und
0.55 Nachmittag, nd Rcading um 7.4 v.M.
u,10.15 Nach! für Hairitdurg, um 7,00 vorm.
für N.Nork, um 7.40 Vorm., nnd für Allentown,
und um .4Vorm., und4.i NM für Philadrl-lphia.

Commutalion, Mcilengcld, Saison., Schu- nd
Ercurston.Ticke! ach nd on allen Punkte zu
redujtrle Peels,n.

Gepäck mlt Check ersehe > Io Psunh)ede
Passagler gestattet.

I. E. Wootten,
Rcading, August 4, 1?Z. en'l Supe.

Norlhtr Teotral -Eiseih.
(Sommer - Tabelle.)

Durch und direkt Rounte nach Washington
Baltimore, Erle, ilmlra, Buffalo, Ro-

chefte nd Niagara Fallt.

Sechs Züge täglich
von und ach

valtimor äb Washingto Cittz
Vier Züge täglich

nach und on de Nord- und Westzwetg SuS-
quehanna, dem nordlichen und westlichenPennsplvanien und Rew-Sork,

Von und nach Moniag, Jual 39,1873,
erlassen Paffagieriiige das Pennsylvania Ei-
endahn.Depot täglich wie flgt e

Südlich (nach Baltimore).
Postzug erläßt Elmlra 5.45 V.-M. Williams-
Port 9.39 Morgens. Harribsburg um 2.19.
Nachm. Ankunftinßalttmorum i 135 N.-M

Ankunft tu 6.45 M.
Eric Erpreß erläßt Sunbur 5.49 V.-M.

Ankunft in HarrtSdurg um t1.39 L. M.
Erte Posting, eiläßt WtlliamSpoet um

t 1.95 Nachm., Suubur um 12,50
Autunst tu Harrisburg 2.49 Nach.

Pacific Erpreß, erläßt HanrSd'g 11.59 vorm.
Cdlcago Erpreß, do do 11.09 NachtNiagara Ezpreß erläßt Cauandaigua um

11.39 Barm., Williamsport um 5.15,
Ankunft tu HarrtSdurg um 8.25 AdentS.

inclunail Erpreßzug, . 8.55 vorm
Südlicher Schnellzug erläßt asaudatgna

um 7.15 vr..Mlliamgport um 3.>5
V°rm.l Ankunft In HarrtSdurg 7.45 Morg.

Nörhlich (nach Erle .).

Niagara Erpreß geht ad um 19.49 vor.
Postzug, 1.30 Nach
Schnellzug, .... 4.45 ?

Ene Postzug ... 4.1 z Morg.
Tlnlludati Erpreß erl. Baliimor 8.19 dends
Nördlicher Srpreßzug erläßt Baliimor um

12.01 Morgens, HarriSdurg um 3.55 V.
M., u- WllltamSport um 8.30 vormittag.Postiugnördltch und südlich, Schnelling nört

ch. I-eifie Expreß südlich, Eeii Erpreß süb.Nch, Eincinnaii Expreß südlich, und Niagara

Sonrtt/s iaglich, auSeguommen

Der Postzug nördlich nach William.
p°l. d'r Einctnnali Erpreßzug nördlich, t,r
Schnellzug südlich, und Shicag Expreß, süd-lich, laufen täglich.

Der Erle Postzug südlich, geh täglich, au-
genommen Moniag.

Um weiter Auskunft wende an sich an die
Ofstre im Pennsylvania Eisenbahn-Depo.

Alfred R. Fke,

Harri. 26 Mal 1573.

wird natürlich mehr zunehme, se melr
die Bearbeiter auch auf tl nachnölhe'
sche Literatur und Sprache, bis aus die
Reden von Bismarck und LaSker herab,
gebührende Rückst nehmen erden.

C. Engelkraut's

Hermama - Hotel
und

K 0 st h a u s,
No. 2330 Markt Straße,

Philadelphia, Pa.
Die feinsten Weine, Llquör uud

Lagerbier, sowie die besten Delikatesse stets
auf Hand.

Philadelphia, Dezember 19. '72?11.

Court-Proklamation.
Sintemal der Achtbare John I. Prar-s n, Prästbcnt -Richter der Eyurt on Com-

mon PlraS in dem zwölften Gerichts - Distnkt-
bestehrnd aus drn EounticS Lrbanon nd Dau-
phin, an die Achtbaren I. D. Snyder,
nd Isaac Mumma, EsaS., GehülfSrich-
irr in Dauphin Eounty, durch ihren an wich
aerichieten Befehl, om 3. Juli, 1873, zur
Abhaltung der Erlmin al -E 0 urt unb All-
gemeiner Vierteljähriger Siynngen bc Frie-
dens, und Allgemeiner Gefängniß -Erledigung
nd Common PlraS, zu Harrisburg, für Dau-
phin Eounty, anfangcnd am vierten Montag
im August (25 ) 1873, anfangend unb zwei
Wochen dauern soll.

So wird deswegen hiermit Nachricht gegeben
an drn Eoronrr, die Friedensrichter und die
Eonstabler innerhalb des brsagien Eouniy'S
Dauphin, baß sie dann und daselbst in ihren ri-
genim

erscheinen
und daselbst gegenwärtig um'gegcn diesel-
ben gerichtlich zu verfahren, wir rS recht sein
wird.
Gegeben unter meiner Hand zu Harrisburg, am

15. Juli, imJahr des HERRN im

H. I. Sheaffer, Sheriff.
Sb.riff'S Off-ce, >

HarriSdurg. Juli 25,1873. ) Aug. 14 lBi3,

Charles Rieyen Co.
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